Informationen zur Gruppenphase
1. Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld
	Lernfeld: Nr. 3:Teile und Zubehör beschaffen und lagern. (80 UStd.)
1. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	3.5
	Wir führen eine Warenannahme ordnungsgemäß durch.
	12 UStd.
	Fremdsprache, DV, Deutsch/Kommunikation

	3.6
	Wir lagern Ware fachgerecht und nachhaltig ein.
	6 UStd.
	

	3.7
	Wir erfassen und begleichen eine Eingangsrechnung.
	12 UStd.
	Fremdsprache, DV, Deutsch/Kommunikation


2. Gestaltung von Lernsituationen
	1. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 3
(80 UStd.): Teile und Zubehör beschaffen und lagern
Lernsituation 3.5
(12 UStd.): Wir führen eine Warenannahme ordnungsgemäß durch

	Einstiegsszenario 
Die Auszubildende/der Auszubildende ist neu im Lager und heute erstmals alleine für die Warenannahme verantwortlich. Gegen Mittag hält ein Lieferant vor dem Lager und stellt eilig vier Paletten mit Ware ab. Er fordert von der Auszubildenden/dem Auszubildenden die Quittierung der Lieferung. Doch in diesem Zusammenhang fällt ihr/ihm auf, dass ein Karton beschädigt ist. 

Des Weiteren stellt sie/er beim Auspacken fest, dass Ware beschädigt ist. Beim Blick auf die Bestellung sieht sie/er zudem, dass eine bestellte Ware nicht mitgeliefert worden ist.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Arbeitsanweisung Wareneingang

· Englischsprachiges Telefonat zur Mängelrüge

· Geschäftsbrief nach DIN 5008 zur Mahnung bei Lieferungsverzug und Mängelrüge (ggf. in einer Fremdsprache)

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

	Wesentliche Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler

· überwachen und prüfen den Wareneingang

· berücksichtigen potentielle Mängel und die Rechte von Kundinnen und Kunden

· entwickeln bei mangelhaften Leistungen und verspäteter Lieferung geeignete Lösungsvorschläge
· kommunizieren bei der Umsetzung der Lösungsvorschläge angemessen mit den Vertragspartnern.
	Konkretisierung der Inhalte
· Prüf- und Rügepflicht beim zweiseitigen Handelskauf
· Mängelarten

· Vorrangige und nachrangige Rechte der Käuferin und des Käufers bei mangelhafter Lieferung

· Rechte der Käuferin und des Käufers bei Lieferungsverzug (Termin‑/Fixkauf)

	Lern- und Arbeitstechniken
Erstellung einer Entscheidungsmatrix mit Bezug zu Mängelarten, Clustern

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Plakat

	Organisatorische Hinweise

Computerraum (Erstellung Geschäftsbrief)


	1. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 3
(80 UStd.): Teile und Zubehör beschaffen und lagern
Lernsituation 3.6
(6 UStd.): Wir lagern Ware fachgerecht und nachhaltig ein

	Einstiegsszenario 
Die gelieferte Ware (z. B. Dachgrundträger) muss eingelagert werden. Einer der Artikel ist neu im Sortiment und muss einen Lagerplatz zugewiesen bekommen, der das Motto des Autohauses „grün und günstig“ erfüllt.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Mindmap zu Lagergrundsätzen
· Plakate mit den Lagergrundrissen gemäß der verschiedenen Organisationsprinzipien
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

	Wesentliche Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler

· lagern die Ware unter Beachtung der Lagerorganisationsprinzipien und der Grundsätze der Lagerhaltung ein
· beurteilen Lagerprozesse hinsichtlich nachhaltiger Wirkungen und zeigen begründete Möglichkeiten zur Optimierung von Wirtschaftlichkeit und Umweltschutz auf
· reflektieren ihre Mitverantwortung für Menschen und Umwelt im Zusammenhang mit Lagerprozessen.
	Konkretisierung der Inhalte
· Lagergrundsätze
· Lagerorganisationsprinzipien

· Arbeitsschutzvorschriften im Lager

· Aspekte von Wirtschaftlichkeit, Umweltschutz und Nachhaltigkeit im Lager

	Lern- und Arbeitstechniken
Arbeitsteilige Gruppenarbeit zu Lagerorganisationsprinzipien und zum Strukturieren mithilfe Clusterung

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle

	Organisatorische Hinweise
Bausteine o. ä. zur Demonstration unterschiedlicher Lagerorganisationsprinzipien, Plakate


	1. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 3
(80 UStd.): Teile und Zubehör beschaffen und lagern
Lernsituation 3.7
(8 UStd.): Wir erfassen und begleichen eine Eingangsrechnung

	Einstiegsszenario 
Die Rechnung der Warensendung (z. B. Dachgrundträger) trifft ein und soll bearbeitet werden. Ein bei Wareneingang reklamierter Lieferungsverzug wurde bei der Rechnungserstellung nicht berücksichtigt. 
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Beschwerde-E-Mail 

· Kontierte Eingangsrechnung

· Einrichtung eines Sepa-Lastschriftmandates

· Ausgefüllter Überweisungsträger

· Buchungsanweisung zum Rechnungsausgleich

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

	Wesentliche Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler
· kontrollieren Eingangsrechnungen und kommunizieren bei Unstimmigkeiten mit der Vertragspartnerin/dem Vertragspartner.
· wählen den Zahlungszeitpunkt unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten aus
· veranlassen die situationsgerechte Bezahlung
· buchen den Wareneinkauf und den Rechnungsausgleich auch unter Berücksichtigung von Skonto.
	Konkretisierung der Inhalte
· Bestandteile einer Rechnung 

· Buchung der Eingangsrechnung

· Lieferantenkredit vs. Kontokorrentkredit
· Instrumente des betrieblichen Zahlungsverkehrs
· Buchung des Rechnungsausgleichs ggf. unter Skontoabzug

	Lern- und Arbeitstechniken

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle

	Organisatorische Hinweise

z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, Lernortkooperation


